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Kategorie des Finanzinstruments Zum öffentlichen Vertrieb in Deutschland zugelassene Investmentvermögen im 
Sinne des KAGB (OGAW) 

Kundenkategorie Privatkunde 

Angabe, ob im Vorjahr im Durchschnitt < 1 Handelsgeschäft 

pro Geschäftstag ausgeführt wurde 

Ja 

Die fünf depotführenden Lagerstellen (Abwicklungsbanken), 

die ausgehend vom Handelsvolumen am wichtigsten sind (in 

absteigender Reihenfolge nach Handelsvolumen) 

 

 

Anteil des 

Handelsvolumens 

als Prozentsatz des 

gesamten 

Volumens in dieser 

Kategorie 

Anteil der 

ausgeführten 

Aufträge als 

Prozentsatz 

aller Aufträge 

in dieser 

Kategorie 

Prozentsatz 

passiver 

Aufträge* 

 

 

Prozentsatz 

aggressiver 

Aufträge* 

Prozentsatz 

gelenkter 

Aufträge* 

 

 

 

1. FNZ Bank (vormals European Bank for Financial Services 

GmbH - ebase) 

63,27 25,32   100% 

2. Fil Fondsbank (FFB)) 20,23 35,78   100% 

3. DWS Deutschland 9,94 33,78   100% 

4. MorgenFund Luxemburg 2,22 0,82   100% 

5. Fondsdepotbank (FodB) 2,00 0,73   100% 

 

 

 



 

 

 

Kategorie des Finanzinstruments AIF/ Vermögensanlagen  

Kundenkategorie Privatkunde 

Angabe, ob im Vorjahr im Durchschnitt < 1 Handelsgeschäft 

pro Geschäftstag ausgeführt wurde 

Nein 

Die Abwicklung erfolgt über eine Abwicklungsstelle.  Anteil des 

Handelsvolumens 

als Prozentsatz des 

gesamten 

Volumens in dieser 

Kategorie 

Anteil der 

ausgeführten 

Aufträge als 

Prozentsatz 

aller Aufträge 

in dieser 

Kategorie 

Prozentsatz 

passiver 

Aufträge* 

Prozentsatz 

aggressiver 

Aufträge* 

Prozentsatz 

gelenkter 

Aufträge* 

 

 

 

Jung, DMS & Cie. Pool GmbH  100% 100%   100% 

 

 

* Definitionen gem. Art. 2 der Delegierten Verordnung 2017/576 vom 8.6.2016 

a) „Passiver Auftrag“ bezeichnet einen in das Auftragsbuch eingetragenen Auftrag, der Liquidität bereitstellt.  
b) „Aggressiver Auftrag“ bezeichnet einen in das Auftragsbuch eingetragenen Auftrag, der Liquidität entzieht.  
c) „Gelenkter Auftrag“ bezeichnet einen Auftrag, bei dem der Kunde vor der Ausführung eines Auftrags einen bestimmten Handelsplatz angegeben hat. 


